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Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

SG Siemens Erlangen : Post SV Nürnberg 
Samstag, 18.11.2023, 12:30 Uhr

Hiemer und Lindner bleiben gegen die SG Siemens Erlangen 
ungeschlagen

Am 5. Spieltag der Jugend 19 Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) traf die SG Siemens
Erlangen am Samstagnachmittag auf die Gäste vom Post SV Nürnberg. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt über 4 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Hiemer und Lindner, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte
Ben Lindner, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 7:11, 11:13, 7:11 gegen Hiemer / Lindner fanden Blieffert / Hösch
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Tim Blieffert die Partie gegen Ben Lindner, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit
1:3 verlor. Ohne Satzgewinn für Dominik Hösch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Lasse Hiemer. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3.
Maximilian Balazs hatte gegen Ben Lindner beim 2:11, 1:11, 5:11 kaum eine Chance. Beim 3:0-Sieg
gelang es Dominik Hösch den Gastspieler Ben Wildenhof in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht ganz mithalten konnte Tim Blieffert, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Lasse Hiemer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Balazs seinem
Gegner Ben Wildenhof beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dominik Hösch eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Ben Lindner kassierte. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nicht ganz mithalten konnte Maximilian Balazs,
beim 1:3 gegen Lasse Hiemer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Tim Blieffert überzeugte im Match gegen Ben
Wildenhof, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Blieffert nun bei 4:11, während Wildenhof bislang 0 Siege und 3 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023 gegen
die SpVgg Erlangen, während der Post SV Nürnberg am 02.12.2023 gegen den TSV Ebermannstadt
antritt.

 Statistik:
 SG Siemens Erlangen

Doppel: Blieffert / Hösch 0:1 
Einzel: T. Blieffert 1:2, D. Hösch 1:2, M. Balazs 1:2 

 Post SV Nürnberg
Doppel: Hiemer / Lindner 1:0 
Einzel: L. Hiemer 3:0, B. Lindner 3:0, B. Wildenhof 0:3


